
MS Schwarz GmbH
wir kümmern uns um die Details
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Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!
Effiziente Bausteine rund um die Frischwasserstation 

Zirkulationssets mit Pumpe für kleine und große Projekte

Thermische Umschaltventile für die Rücklaufsteuerung

Einbindesets für “bauseitige” Zirkulationspumpen

Steuerung für die Kaskade von Frischwasserstationen

Anschlussfittinge/Übergangsfittinge für Frischwasserstation

Sets für “Frischwasserstation direkt am Puffer montiert”

Externe Störmeldung für zentrale Warmwasserbereitung 

Super- Zubehör  für Frischwasserstationen:



MS Schwarz GmbH
wir kümmern uns um die Details

Ä
n
d
e
ru

n
g
 u

n
d
 I
rr

tu
m

 v
o
rb

e
h
a
lt
e
n
 /
 D

a
rs

te
llu

n
g
e
n
 n

u
r 

sc
h
e
m

a
ti
sc

h
e
r 

N
a
tu

r 
o
h
n
e
 A

n
sp

ru
ch

 a
u
f 

V
o
lls

tä
n
d
ig

ke
it
. 

MS Schwarz GmbH / Anton Karg Str. 7 / A-6330 Kufstein /Fon: +43-5372-626 73 / info@ms-schwarz.ata.d. 2025

Ko p etts t  t P mpe u d Zub hö

m l e s mi  u n  e r

N cht nur für Frischwa serst tio en!

i

s a n

Mi  se r überzeu dem Pr is L is u gsv rh tnis

t h
gen

e - e t n e äl  

Mit im LieferumfangMax. 
Förderhöhe  

Max. 
Förder-
menge  

Einbindungsgewinde

Absperrhahn, Rückschlagventil, Stromkabel mit 

Schukostecker, Tages-Zeitschaltuhr, 

T-Stück für Einbau in Kaltwasserstrang 

Für Zirk: 1/2”IG  

 T-Stück für Kaltwasserstrang 

1”ÜM/AG 

Kaltwasser:

Absperrhahn, Rückschlagventil, Stromkabel mit 

Schukostecker, KFE-Hahn 

T-Stück für Einbau in Kaltwasserstrang 

Für Zirk: 3/4”IG  

 T-Stück für Kaltwasserstrang 

1”ÜM/AG UND 11/4”ÜM/AG

Kaltwasser:

Absperrhahn, Rückschlagventil, Stromkabel mit 

Schukostecker, KFE-Hahn 

Für Zirk: 1”IG  

 1”AG

WICHTIG: T-Stück Kaltwasser bauseits

Kaltwasser:

Absperrhahn, Rückschlagventil, Stromkabel mit 

Schukostecker, KFE-Hahn 

Für Zirk: 1”IG  

 1”AG

WICHTIG: T-Stück Kaltwasser bauseits

Kaltwasser:

1,4 m 0,45 m³

5 m 2 m³

6 m 2,4 m³

8 m 3,4 m³

Pumpe
Grundfos

UP15-14B PM

UPM3 DHW 15-50 
N PPS

ALPHA1 25-80N

ALPHA1 25-60N

ZirkUp15/14

ZirkUPM1550

ZIRKALPHA2560

ZIRKALPHA2560

Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Zirkulationssets mit Pumpe, Absperrung, Rückschlagventil...
für kleine Objekte bis hin zu großen Zirkulationsnetzen

markus
Rechteck



Artikelnummer

ZirkUP15/14

Artikelbezeichnung

Zirkulationsset zu FriWa mit ZirkPumpe UP15/14

Zirk-Pumpenset UPM3 DHW 15-50 - 4-StufenZirkUPM1550

Zirkset 25-60 Alpha 1 Edelstahlpumpe ZirkALPHA2560

Zubehör FriWa 

Zirkulattionsset mit Pumpe 

Fördermedium: Wasser / maximale Förderhöhe: 14 dm / Medientemperaturbereich: 2 .. 95°C / 

Medientemperatur während des Betriebs: 60°C  / Dichte: 983,2kg/m³ / Temperaturklasse: 95

Max. Betriebsdruck: 10 bar / Anschlussgewinde: Rp  1/2” / Einbaulänge: 80mm / 

Elektrische Daten:  Leistungsaufnahme  8 W / Netzfrequenz: 50 Hz Nennspannung:1 x 230 V 

/Stromaufnahme: 0.07 A

Technische Eckdaten Pumpe Grundfos 
UPM3 15-50

Technische Eckdaten Pumpe Grundfos Comfort COMFORT 15-14 B PM DACH

Gewählte Einstellung Max. Förderhöhe Max. P1 [W]
2 m 11 WKurve 1 (A1)

3 m 18 WKurve 2 (A2)
4 m 25 WKurve 3 (A3)
5 m 33 WKurve 4 (A4)

Hocheffizienz-Nassläuferpumpe mit Permanentmagnetmotor, Gehäuse aus 

Edelstahl, Abgänge 1"AG, BH 130 mm (PN 10),mit Deblockier-Software und -

schraube, mit Bedienknopf für 4 starre Drehzahlkurven / Stromverbrauch pro Stunde 

min.11 W max. 33 W, 230 Volt / 50Hz /Einbaulänge 130mm, Anschlüsse 1“ AG.   

STEUERUNG: 4- Stufen wählbar / WERKEINSTELLUNG: Stufe 4

Technische Eckdaten Pumpe Grundfos 
ALPHA 1 25-60 und ALPHA 1 25-80 

Hocheffzienz-Nassläuferpumpe mit LED-Anzeige der Leistungsaufnahme. 

Edelstahlgehäuse 1 1/2" x 180 mm, maximale Förderhöhe 6m/8m ohne externe 

Ansteuerungsmöglichkeiten. Funktionen: Proportionaldruckregelung und 

Konstantdruckregelung mit je 3 Einstellmöglichkeiten, sowie 3 feste Drehzahlen. 

Nennversorgungsspannung: 1 x 230 V + 10 %/- 15 %, 50/60 Hz, maximale 

Stromaufnahme: 0,32A / 0,44A. Umgebungstemperatur: 0°C bis 40°C, 

Medientemperatur: 2 bis 110 °C, max. Betriebsdruck: 1 MPa (10 bar)

Alpha 1 25-60

Alpha 1 25-80

Zirkset 25-80 Alpha 1 Edelstahlpumpe ZirkALPHA2580

MS Schwarz GmbH / Anton Karg Str. 7 / A-6330 Kufstein /Fon: +43-5372-626 73 / info@ms-schwarz.ata.d. 2025



Warum “Umschaltung/Steuerung  des Pufferrücklaufes”?

Im Zirkulationsbetrieb kann ein Frischwassermodul keine tiefen 

Pufferrücklauftemperaturen erzielen. Läuft die Zirkulation lang 

und/oder oft, empfiehlt sich die Rücklaufumschaltung; damit 

warme Rücklauftemperaturen nicht in den kühlen Pufferbereich 

gelangen.

Rücklauf aus der 
Frischwasserstation

MS Schwarz GmbH
wir kümmern uns um die Details
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Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Thermisches Umschaltventil OptiZirk / RLUS35 / RLUS45
zur automatischen Steuerung des Rücklaufes in den “richtigen” Pufferbereich. 

e n ach  ther s , c er  

i f , mi ch  si h :

kei  üh er et , 
n F l s zen

e n P ogrammi re ,

k i  r
e n  

k i  n & e st l en ..

e n Ei - V r e l .  

Zur Systemoptimierung!

Um B triebskosten zu sparen! 

e
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Artikelnummer

OptiZirk

Artikelbezeichnung

Optimierungset Pufferrücklauf für priv. Bereich

Rücklaufumschaltventil FRiWa +35°C DN32 RLUS35

Technische Details 

Einbindung: 3x 1”IG / KVS1: 9 /Schaltpunkt: +35°C

Einbindung: 3x 11/4”AG / KVS1: 10 /Schaltpunkt: +35°C

Rücklaufumschaltventil FRiWa +45°C DN32 RLUS45 Einbindung: 3x 11/4”AG / KVS1: 10 /Schaltpunkt: +45°C

(1)   Frischwasserstation

(2)   Rücklauf Zirkulation

(3)   Zirkulationspumpe

(4)   Pufferrücklauf Frischwasserstation

(5)  Thermisches Umschaltventil 

       z.B.  Schaltpunkt bei Opti-Zirk bei +35°C

(6)   Rücklauf für tiefe Pufferrücklauftemperaturen

        bei mittleren bis hohen Zapfmengen (bauseits).

        Dieser Abgang ist in Grundstellung OFFEN

(7)   Rücklauf für höhere Pufferrücklauftemperaturen

       im Kleinstlastbetrieb oder reinen Zirkulations-

       betrieb (bauseits) 

Puffer

(2)

(3)(4)

(5)

(1)

(6)

(7)

Aufbau am Frischwassermodul Arbeitsweise bei Zapfung

Puffer

RL-Temp 
kleiner 
+35°C

“Duschwasser” (grün) strömt durch den Tauscher

zum Abnehmer. Die Pufferpumpe fördert heißes

Pufferwassser (orange) im Gegenstrom durch den 

Wärmetauscher. Die tiefen Pufferrücklauftem-

peraturen werden in den unteren Bereich des Puffers

geleitet. 

Arbeitsweise bei Zirkulationsbetrieb

Puffer

RL-Temp 
größer
+35°C

“Zirkulationswasser” (grün) strömt durch den Tauscher

zur Nacherwärmung. Die Pufferpumpe fördert heißes

Pufferwassser (orange) im Gegenstrom durch den 

Wärmetauscher. Die hohen Pufferrücklauftem-

peraturen werden von “Opti-Zirk” in den oberen Bereich 

des Puffers in die warme Zone gelenkt. 

Der Vorteil: 

1. Keine unerwünschte Pufferdurchmischung

2. Optimierung der Puffernutzung

3. Automatische Umschaltung mit bewährter Technik

Funktion

Ausführungen

Servicefreundlich! 

Zubehör FriWa 

Thermisches Umschaltventil OptiZirk / RLUS35 / RLUS45

Warum?

Wie? 

Der Thermoeinsatz kann einfach ausgetauscht werden.

Der Thermoeinsatz kann einfach umgedreht werden 

und somit die Abgangsbelegung 

geändert werden.

Die zwei Schrauben lösen. 

Thermoeinsatz ist frei für 

weitere Arbeitsschritte

44

8
8

Abmessung RLUS

69

9
4

Abmessung OptiZirk
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MS Schwarz GmbH
wir kümmern uns um die Details

Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Einbindesets für BAUSEITIGE Zirkulationspumpe...
Mit Absperrung, Rückschlagventil...

Einbindeset für Zirk-Pumpe mit ½“IGEinbinZirk

i b e
t o u

E n indes ts für Zirkula i nsp mpen

c e t e f r S e

Für Fris hwass rs ation n, ü  peich r, für...!

s r ü e e P i L i s t

Mit eh  berz ugend m re s- e stung verhäl nis 
 p  i b

Ihre Pumpe, o timal e nge unden!

Lieferumfang

Absperrhahn, Rückschlagventil, 

T-Stück für Einbau in 

Kaltwasserstrang 

Absperrhahn, Rückschlagventil, 

KFE-Hahn

Absperrhahn, Rückschlagventil, 

KFE-Hahn 

Einbindungsgewinde

Für Zirk: 1/2”IG  

 mit T-Stück für 

Kaltwasserstrang 1”ÜM/AG 

Kaltwasser:

Für Zirk: 3/4”IG  

 3/4”AG (T-Stück bauseits)Kaltwasser:

Für Zirk: 1”IG  

 1”AG (T-Stück bauseits)Kaltwasser:

Für welche Pumpe?

Pumpe mit 2x 1/2”IG

Pumpe mit 2x 1”AG

Pumpe mit 2x 11/2”AG

Artikelnummer Artikelbezeichnung

Einbindeset für Zirk-Pumpe mit 1“AGEinbinZirk25

Einbindeset für Zirk-Pumpe mit 1 ½“ AGEinbinZirk40

Super- Zubehör  für Frischwasserstationen!

markus
Rechteck
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Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Frischwasserstationen kaskadieren - für mehr Schüttleistung 
Mit “bedarfsabhängiger Drucksteuerung” ...

Einfach und si he ! c r

Eine rein hydrau i che ösung  
l s L

für effiziente Kaskadenlösu genn

Bauteil für Kopplung FriWa 1"ÜM zu 1"AGKopp25

Details 

Anschlüsse 1”AG flach zu 1”ÜM

Fließrichtung von AG zu ÜM 

Öffnungs-
druck

ca. 25 kPa

Artikelnummer Artikelbezeichnung

C)
D)

E)
F)

G)

Aufbau der Kaskade - Prallelbetrieb der FriWa

Frischwasserstation für Spitzenlastbetrieb UND Zirkulationserwärmung

Frischwasserstation für Grundlastbetrieb

Rücklaufumschaltventil (lenkt hohen Rücklauf im reinen Zirkbetrieb
in den warmen Bereich des Speichers. OptiZirk oder RLUS45

Kopplungsteil (Schwerkraftbremse). Dieses regelt die Zu- & Abschaltung
der Spitzenlaststation zur Warmwasserproduktion
Positionierung: im Kaltwasserzulauf VOR der Frischwasserstation “A”, 
Flussrichtung zur Frischwasserstation “A”

Zusätzliches Sicherheitsventil im Sanitärwasserkreis, da “Kopplungsteil D”
die Ausdehnung zur Sanitärsicherheitsgruppe “G”  hin verhindert. 
SV ist bauseits zu stellen. 

Rücklauf WW-Zirkulation (Bestandteile bauseits) 

Sicherheitseinrichtung Sanitärseite laut Norm

A)

B)

C)

D)

E)

F)

G)

FriWa “B” 
AKTIV für WW-Produktion

C)C)

Klein- & Teillast Warmwasserproduktion

C)C)

FriWa “A” 
nur für Zirkulation aktiv 

FriWa “A” dient als Spitzenlaststation UND als Versorgungsstation, vor 

allem aber auch zur Versorgung der Zirkulation. 

FriWa “B” dient nur zur Warmwasserproduktion

Wird nur wenig Warmwasser gezapft, strömt das Kaltwasser nur zur 

Frischwasserstation “B”. Das Kopplungsteil ”C” bildet den künstlichen 

Widerstand vor der Frischwasserstation “A”; das Kopplungsteil schaltet 

“FriWa A” weg. 

Spitzenlastbetrieb Warmwasserproduktion

Je mehr Frischwasser über den Wärmetauscher geleitet wird, umso höher 

wird der Widerstand im Tauscher der FriWa “B”. Somit steigt auch der Druck 

in der vorgelagerten Kaltwasserleitung. 

Durch den Druckanstieg wird die Schwerkraftbremse im Kopplungsteil “C” 

aufgedrückt, der Weg zur FriWa “A” ist offen - beide Stationen arbeiten 

parallel. 

Reduziert sich der Warmwasserbedarf, sinkt der Druck in den Tauschern, die 

Schwerkraftbremse im Kopplungsteil “C” schließt und schaltet die FriWa “A”  

wieder weg. 

WICHTIG - Hygiene

WICHTIG - Sicherheit

: FriWa “A” dient als Spitzenlaststation UND als 

Versorgungsstation für die Zirkulation. Somit sind beide Stationen 

regelmäßig in Betrieb - selbst bei langfristig geringer Warmwasser-

entnahme - und den Vorgaben der Hygieniker ist Genüge getan.  

: das Kopplungsteil “C” sperrt die FriWa “A” zum 

Kaltwasser hin ab. Spätestens bei der Zirkulationserwärmung kommt es zu 

deutlichen Druckanstiegen. Daher unbedingt zwischen Kopplungsteil und 

FriWa “A” ein Sicherheitsventil “D”setzen! 

FriWa “B” 
AKTIV für WW-Produktion

FriWa “A” 
AKTIV für WW-Produktion

D)D)

D)D)

Bauteil für Kopplung FriWa 11/4"ÜM zu 11/4”AGKopp32 ca. 25 kPa
Anschlüsse 11/4”AG flach zu 11/4”ÜM

Fließrichtung von AG zu ÜM 

Super- Zubehör  für Frischwasserstationen!

markus
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Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Lösbare Anschlussfittinge und Zubehör  für Frischwasserstationen 
praxisorientiert, optimal für Montage und Service 

Anschluss Frischwasserstation!

Die Abgänge der Frischwasserstationen sind in 1” oder 11/4” 

Die Abgänge sind flachdichtend

Wir haben ein breites Sortiment für Einbindungsfittinge
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“Lösbare Lösungen” für die 11/4” Abgänge...
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“Lösbare Lösungen” für die 1” Abgänge...

Artikelnummer

EKDG Dn25

Artikelbezeichnung

Spezialverschraubung 1"AG -1" Überwurf

PLK-Adapter 1"ÜM auf 28 außenPLKÜM25a28

Verschraubung 1"ÜM auf 1"IGÜM25IG25

Doppelverschraubung 2x ÜM 1”DoppelVS25

Artikelnummer

EKDG DN32

Artikelbezeichnung

Spezialverschraubung 11/4"AG -11/4" Überwurf

PLK-Adapter 11/4"ÜM auf 35 außenPLKÜM32A35

Verschraubung 11/4"ÜM auf 11/4"IGÜM32IG32

Doppelverschraubung 2x ÜM 11/4”DoÜM32

Verschraubung ÜM 11/4" - AG 11/2”ÜM32AG40

Verschraubung ÜM 11/4" - IG 2”ÜM32IG50

Fertigungsmaterial Messing CW617N /  für Trinkwasser geeignet

Lieferumfang je ein Stück lose

Super- Zubehör  für Frischwasserstationen!

“Lösbare Lösungen” für die 11/4” Abgänge...“Lösbare Lösungen” für die 1” Abgänge...

markus
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Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Frischwasserstation direkt am Puffer montieren
Anschlussset für  Puffer mit 11/4”IG und 11/2”IG Muffen

Direktmontaegeset NICHT geeignet für FriWaHE65 

und größere Modelle! 

Ke n Pl t a  d r Wa d kei  a z ü  e M n ag sc i e  

i  a z n e n , n Pl t f r di  o t e h en ?

n o l m! 
Kei  Pr b e

D r k t e am u f r;

i e tmon ag  P f e  

a  e e u f  t u n 1 / ” G o  1 2” G

n j d m P f er mi  M ffe  1 4 I  der 1 /  I  

Artikelnummer Artikelbezeichnung

Wichtige Hinweise: 

Mit Pufferlieferant abklären, ob Abgänge für die Aufnahme einer Traglast von je ca. 12 kg geeignet sind. Montage nur durch autorisiertes Fachpersonal unter Beachtung der 

jeweils gültigen Normen und Regelungen.     

DMPuFriDn32 Direktmontage FriWa HE an Puffer S90DN32

DMPuFriDn40 Direktmontage FriWa HE an Puffer S90DN40

WICHTIG

Bauseits 

2x Pressmuffe 28er (Material und Marke nach Wahl) sowie max. 180cm 28er Rohr zum Höhenausgleich des Puffers (oben grün umrandet) 

Super- Zubehör  für Frischwasserstationen!

markus
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Anliegefühler 

Details

B Anliegefühler

A Stromversorgung

C Anschluss für GLT

Störmeldeeinheit

Platzierung: Den Anliegefühler am Warmwasserabgang so montieren, dass 

eine gute Temperaturübertragung gewährleistet ist. ACHTUNG: soll die 

Einheit eine Warmwasserbereitung mit mehreren Frischwasserstationen 

überwachen (Kaskade), den Fühler am Ausgang des Warmwasserverteilers 

platzieren, damit der Output aller Stationen überwacht wird. 

Die Einheit selbst an einem vor Nässe und Hitze geschützten Ort montieren.  

Funktion: Der Anliegefühler der Störmeldeeinheit misst permanent die 

Warmwassertemperatur, die aus der Frischwasserstation, dem Speicher... ins 

System geschickt wird. Wird die eingestellte Grenztemperatur über die 

eingestellte Warnzeitspanne hinaus unterschritten, meldet die Einheit an die 

GLT, indem der Störmeldekontakt öffnet. Steigt die Temperatur wieder über 

die Meldegrenze, erlischt die Warnmeldung, der Strömeldekontakt schließt 

wieder. 

Ein Beispiel: Mehrfamilienhaus in Österreich, die 

Warmwasseraustrittstemperatur soll gemäß ÖNorm B1921 nicht unter 

+55°C sein. Die eingestellte Grenztemperatur: +44°C, Eingestellte 

Warnzeitspanne: 30 Minuten. Wenn nun die Warmwassertemperatur für 30 

Minuten DEUTLICH unter der Solltemperatur liegt, dann haben wir wirklich 

ein Problem mit dem Warmwasser.    

Warum eine “Warnzeitspanne”, warum eine deutlich tiefere 

Grenztemperatur? Extreme Entnahmen usw. können kurzfristig zur deutlichen 

Reduktion der Warmwassertemperatur führen. Um unnötige Alarmierungen 

zu vermeiden, hat sich dieser Ansatz bewährt.  
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Die Überwachungslogik: Wird eine gewählte “Grenztemperatur” über die 

eingestellte “Warnzeitspanne” hinaus unterschritten, erfolgt eine 

“Störmeldung” über den potentialfreien Kontakt. Die “Störmeldung” erfolgt 

auch, wenn die Stromversorgung der Einheit ausgefallen ist.

Die “Grenztemperatur” kann zwischen +28°C und +60°C, die 

“Warnzeitspanne” zwischen 4-60 Minuten gewählt werden. Die Einstellung 

erfolgt über zwei Potis

Funktion Temperaturüberwachung und “Störmeldung”

Super - Zubehör  für Frischwasserstationen!

Autarke Störmeldeeinheit für Warmwasserproduktion
für Frischwasserstationen, Speichersysteme...
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Anschluss GLT

Elektronik

230V Schuko
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Rechteck
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Stromzufuhr 230V 

Dip-Schalter 
Schalterstellung für Störmeldung 
DIP-Schalter 1 bis 7 = OFF 
DIP Schalter 8 = ON

Anliegefühler PT 1000
WICHTIG: an gut leitender Stelle

an der  Rohrleitung nach dem 
Warmwasserabgang positionieren. 

Steuerleitung für GLT 
2 x 0,5mm²

 

Anschlusskabel: 
Klemme Rechts= C (+) 
Klemme Links = E (-)

Poti Warnzeitspanne
Werkseinstellung : ca. 32 Minuten
Potistellung ganz links: 4 Minuten

Potistellung ganz rechts: 60 Minuten 

Poti Grenztemperatur
Werkseinstellung : ca. +44°C 

Potistellung ganz links: +28°C
Potistellung ganz rechts: +60°C 

Artikelnummer

HEBBStoer

Lieferumfang
Steckerfertige Einheit mit Anliegefühler (ca. 2 Meter) und Schukostecker mit Kabel 

(ca. 2 Meter) betriebsbereit im Kunststoffgehäuse inklusive Wandhalterung. 

Artikelbezeichnung

Störmeldeeinheit für zentrale WW-Produktion

WICHTIG - bitte berücksichtigen / bedenken / beachten
- Ist keine Zirkulation in Betrieb, wird die Temperatur in der Warmwasserleitung absinken und die Einheit meldet eine Störung.
- Wenn die Stromversorgung zur Störmeldeeinheit unterbrochen ist, öffnet der Optokoppler und meldet eine Störung.
- Wenn die eingestellte Grenztemperatur wieder überschritten wird, erlischt die Störmeldung.
- Montageplatz der Einheit muss vor Nässe und Hitze geschützt und zudem gut zugänglich sein. 
- Montage, Inbetriebnahme und Wartung nur durch dafür autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal unter Berücksichtigung und Einhaltung der gültigen 
  Regeln und Normen  
  

Technische Parameter 

Netzspannung: 230V/ 50Hz. 

Störmeldekontakt als Optokoppler mit max. 40V/30mA ausgeführt / 

Anschlusskabel: Klemme rechts = C (+), Klemme Links = E (-) , Ip44, Anliegefühler: Pt1000,  WICHTIG: 230V Dauerspannung für Betrieb erforderlich!

Als “Störmeldung” gilt, wenn Optokoppler öffnet! 

Anschlussvariante SPS mit PNP-Eingang Anschlussvariante mit Relais

WICHTIG

Maximale Spannung von 40VDC 

nicht überschreiten

Maximaler Strom 30mA

Externe Aktoren (Relais, Spulen...) 

Mit geeigneten Maßnahmen entstören

Sämtliche Arbeiten dürfen nur von 

ausgebildeten/konzessionierten 

Fachkräften vorgenommen werden 

Braun

Weiß

Braun

Zubehör FriWa 

Störmeldung WarmWasserProduktion
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